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Man ſpricht ſogar von einem beſonderen

Präſident von ElſaßLothringen v

nicht wo es gilt ihn und

2 h

Tagesüberſicht
Die ſchon erwähnte Schrift Pro nihilo füllt noch immer

die Spalten der Blätter ohne daß in der Sache ſelbſt weſent
lich neue Geſichtspunkte ans Licht träten man iſt im Allge
meinen darüber einig daß das Ganze eine gerade nicht ſehr
fein angelegte Revanche des Grafen Arnim dem Reichskanzler

egenüber iſt ebenſo wenig geeignet dieſen in der öffentlichen
einung herunterzuſetzen als den Grafen in derſelben zu

rehabilitiren Das Urtheil in dieſer Sache iſt geſprochen nicht
nur in der letzten Jnſtanz der preußiſchen Gerichte ſondern indem Bewußtſein des Geſamntroltes es iſt der Schuldigen

eigener Schade wenn er immer von Neuem die Augen der
Welt auf ſich zieht ſtatt in ſtiller Verborgenheit das Vergeſſen
ſeiner Perſon abzuwarten Von verſchiedenen Seiten wird be
Kerpr daß in der künftigen Verwaltung der neuen deutſchen

eichslande bedeutende Tonrerer en geplant werden
iniſterium für Elſaß

Lothringen Dieſen Gerüchten ſind jedoch ſtarke Zweifel gegen
über zu ſtellen Wie ein eigenes Miniſterium für die Reichs

lande beſchaffen ſein in welcher Stellung es zum Reichskanzler
amt bezw der elſaßlothringiſchen Abtheilung deſſelben ſtehen
ſoll davon kann man ſich vorläufig noch keine Vorſtellung
machen Ein ſolches Miniſterium könnte eben der Lage der
Dinge nach nichts anderes ſein als eine Unterabtheilung des
Reichskanzleramts und dieſe iſt ung vorhanden Der Ober

Möller befindet ſich zur
Zeit in Berlin und dieſer Umſtand hat wie es ſcheint die
vorerwähnten Muthmaßungen hervorgerufen oder beſtärkt
Eine Beſtätigung unſerer geſtern ausgeſprochenen Anſicht von
der Mißſtimmung in der ultramontanen Partei ſin
den wir in dem Umſtande daß Blätter wie die in Bonn erſchei
nende Deutſche Reichszeitung entſchieden ſich gegen die An
nahme verwahren als ob die Germania die Geſchäfte der
katholiſchen Preußen im jetzigen kirchen politiſchen Streite be
334 und das unbeanſtandete Recht habe andere katholiſche

Blätter zu ſchulmeiſtern Andrerſeits kennzeichnet die Schleſ
Volksztg ihre Meinung kurz noch einmal dahin daß eine
Annäherung an den Reichskanzler und eine ſtarke conſervative
Partei ihr nur möglich dünke wenn wenigſtens eine gründliche
Reviſion der MaiGeſetze ſtattfinde Die Kampfesfreudig
keit beginnt eben auf der ultramontanen Linie zu ſchwinden
und alle Aufſtachelungen der Führer werden ſie ſchwerlich aufs
Neue entflammen können

Bei dem herkömmlichen Lordmayvorsbankett welches am
Dienstag in London ſtattgefunden hat hat der engliſche
Premier Disrali eine in ihren Hauptpunkten durch die ge
ſtrige Depeſche unſeren Leſern bereits bekannt gewordene poli
tiſche Rede gehalten welche dadurch an Bedeutung gewinnt
daß der deutſche und öſterreichiſche Botſchafter ſich unter den
anweſenden Staatsmännern befanden
wähnte zunächſt die Gefahr eines Krieges mit China welche
er Dank der Einſicht der Chineſen der Energie des eng
liſchen Geſandten ſowie der Hülfsmittel 2 der engliſchen
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e 8 e e e e e e e e e ibedeutender als die Englands ſeien welche zu wahren und zu Hauſes über die einſchlägigen Vorlagen beitragen wollen aber
behaupten die Regierung entſchloſſen ſei Zum Schluß ſpricht die Unzulänglichkeit dieſer Einrichtung liegt abgeſehen davon
Mr Disrageli die Zuverſicht aus daß falls der Königin die daß dieſelbe inſofern eine h r als bis 9
Pflicht auferlegt werde ihre Macht und Stärke zu zeigen die nur Commiſſionen für ſachliche Abtheilungen der Geſchäfte z B
Königin im Stande ſei ihren Appell an ein zufriedenes und Juſtizcommiſſion u ſ nicht aber für beſtimmt abgegrenzte
ihr vertrauendes Volk zu richten Inzwiſchen ſcheint die Bezirke exiſtirten vorzüglich darin daß es ſchwer wenn nicht
Gelegenheit die Stärke Englands zu zeigen auf Halbinſel unmöglich ſein dürfte 31 Männer im Plenum des Reichstages
Malacca bereits geboten werden zu ſollen Zwiſchen den nach zu finden die alle r ſo genau kennen daß
Perak geſandten engliſchen Truppen und den Malayen hat ihr Urtheil in jeder Beziehung maßgebend wäre während an

dererſeits viele Sachen vorkommen werden die ſich für eine
Berathung in ſo zahlreicher Commiſſion kaum eignen Man
würde alſo in letzterem Falle zu Subcommiſſionen ſeine Zu
flucht nehmen und im erſteren das Urtheil anderer Sachver
ſtändigen einholen müſſen wodurch aber die von der Special
Commiſſion gefaßten Vortheile illuſoriſch werden Die hie
ſigen Abonnenten des Neuen Socialdemokrat haben in
einer überaus ſtürmiſchen Verſammlung beſchloſſen ein neues
ſocialdemokratiſches Blatt zu gründen da die Redacteure des
genannten Organs die Herren Haſſelmann und Lange der
Regierung gegenüber zu zahm ſeien und die Intereſſen der
Partei nicht energiſch genug verträten es wurde r nach
faßte Beſchluß ein Fonds f das neue Unternehmen zur

ispoſition geſtellt und ſoll ſchleunigſt mit dieſem ſchweren
Geſchütz ins Feld gezogen werden Was die Zahmheit der
genannten Redacteure betrifft ſo wird dieſelbe ſchon dadurch
charakteriſirt daß allein gegen Herrn Lange zur Zeit etwa ein
Dutzend Preßproceſſe ſchweben wie demnach die Socialiſten e
das neue Blatt redigirt haben wollen iſt wohl erſichtlich ob k
daſſelbe aber in der Lage ſein wird längere Zeit ihren Wün
ſchen Ausdruck zu geben muß bezweifelt werden ogar Ha
ſenclever mit ſeinen Anhängern war entſchieden gegen das Pro
ject wurde aber niedergeſtimmt undgihm ſo zu verſtehen gege
ben daß ſein Stern im Sinken daß er von ſeinen Schülern
bereits überholt ſei Die bei der Monarchenzuſammenkunft

ein Zuſammenſtoß ſtattgefunden bei welchem die erſteren den
Kürzeren zogen Es iſt ein ominöſes Zuſammentreffen daß
in dem Augenblick wo der Prinz von Wales durch Triumph
bogen in Bombay einzieht die Malayen ihre Waffen in einer
die britiſche Herrſchaft in Jndien bedrohenden Weiſe gegen
e erheben

n Frankreich bildet das gegenwärtig auf der Tagesord
nung der Nativnalverſammlung ſtehende Wahlgeſetz den
wichtigſten Gegenſtand des politiſchen Jntereſſes Am heißeſten
wird um den Wahlmodus geſtritten werden denn alle Par
teien bieten ihre Kräfte für den parlamentariſchen Kampf auf
Das Miniſterium läßt vornehmlich nichts unverſucht um die
Abſtimmung nach Arrondiſſements durchzuſetzen Die erſten
6 Artikel des Wahlgeſetzes wurden in der Sitzung vom
Dienſtag angenommen Das r Wahlberechtigung erforder
liche Lebensalter iſt auf 25 Jahre feſtgeſetzt Eine längere
Debatte rief Art 7 betreffend die Wählbarkeit von Militär
perſonen hervor Der Kriegsminiſter de Ciſſey dankte den
Rednern welche zu Gunſten des Paragraphen geſprochen für
die dabei dem Patriotismus und der Disciplin der Armee er
wieſene Huldigung ſprach ſich aber gegen die Wählbarkeit von
Militärperſonen im Allgemeinen aus weil vor allen Dingen
die Disciplin in der Armee aufrecht erhalten werden müſſe
Er ſchlug vor daß die Offiziere welche zu der erſten Section

der Cadres des Generalſtabes gehören wie ſolche die bereits l mein oberſtes Commando gegen den Feind geführt haben wähl in Mailand feſtgeſetzte Rangerhöhung der gegenſeitigen Ge
ſein ſollen ebenſo die Offiziere der TerritorialArmee Die ſſandtſchaften zu Botſchaften erfreut ſich ſeitens der italieni
Nationalverſammlung nahm hierauf den Artikel 7 in der von ſchen Blätter keiner Zuſtimmung man findet es rhe c
dem Kriegsminiſter vorgeſchlagenen Faſſung an mit Ausnahme daß Deutſchland ſeinen fünf achi eine ſechſte zufügt da
der auf die Offiziere der Territorial Armee bezüglichen Be die Mehrkoſten dafür verhältnißmäßig nicht bedeutend ſind
ſtimmung über welche die Berathung vertagt wurde Jetzt hält es jedoch für bedenklich daß Jtalien bei ſeinen ungeord
wird verſichert Graf Chambord laſſe den Legitimiſten bezüglich neten Finanzen gerade jetzt e bisher nicht üblichen Poſten
der Frage des Wahlmodus Freiheit der Abſtimmung creire da durch eine ſolche Erhebung des deutſchen Geſandten

In dem Fort Zajſan an der ruſſiſchchineſiſchen Grenze ſind ſchon aus Rückſichten für die übrigen Großmächte ein reidie Mitglieder der ruſſiſchen ilitariſa wiſſenſchaftlichen Vorgehen in Paris London Wien Petersburg und vielleicht
Expedition unter Generalmajor Sosnowski eingetroffen Jhreſ auch in Conſtantinopel nothwendig werden würde Dieſe Ein
Entdeckungsreiſe war vom beſten Erfolge begleitet Sowohl wendungen ſind jedoch inſofern hinfällig als der italieniſche 3
auf der Hinreiſe als auch auf dem Rückwege zogen ſie durch Seſandte in Berlin Herr de Launav der Neſtor unter ſeinen
Gebiete die bisher keines Europäers Fuß betreten hat Für Collegen iſt die ihm gewiß die gewordene en eben
die Wiſſenſchaft ſoll ein reiches Material in den mitgebrachten ſowenig mißgönnen werden als in derſelben eine Zurückſetzung

Sammlungen liegen der übrigen Staaten erblickt werden kann
Berlin 10 Nos Das Ausſcheiden des Abg Lasker

aus der Juſtizcommiſſion iſt wie wir zu unſerer Befriedigung
hören noch keineswegs entſchiedene Thatſache Allerdings

Regierung als beſeitigt anſehe Auf den Orient übergehend
betonte er die Nachſicht der bei dem Aufſtande direct bethei
ligten Großmächte konnte aber nicht umhin zuzugeſtehen daß
eine financielle Cataſtrophe allen Verhältniſſen ein neues

Anſehen gegeben und Befürchtungen an Stellen und in Kreiſen
Waffen wo dieſelben bis dahin nicht beſtanden hätten

ennoch hofft Mr Disraeli auf ein mit der Erhaltung des
Friedens vereinbartes Reſultat und hebt hervor daß die Inter

der Kaiſermächte in dieſer Frage unzweifelhaft directer
als die Englands berührt würden aber nicht wichtiger und

j von Geſchlecht zu Geſchlecht

Novelle von W S

Fortſetznug

Alice ſenkte wieder den Blick während die Röthe innerſter
Beſchämung ihre Wangen überflog Weiter Herr Jnſpector
weiter das iſt eine intereſſante pſychologiſche Studie Man
gewahrt wie in einem Panorama das eigene blutende Herz
von der Hand des Anatomen erbarmungslos zerfleiſcht und
in allen ſeinen ken hübſch unter dem Vergröße
rungsglas ſich vorgeführt Jch ſah alſo den Traum deſſen
Exiſtenz Sie mir nicht erlaſſen wollen unerfüllt und was ge
ſchah dann weiten

Dann fuhr Wallfried gelaſſen fort dann legten Sie die
Hände in den Schooß verehrte Frau und gaben den Kampf
auf Sie wollten Das was Jhnen nicht mühelos zufiel keines
weges zu erwerben ſuchen ſondern ſchloſſen die Augen und lie
ßen klügere Leute das Terrain erobern Sie trachteten aber
auch trotz Jhrer Jugend und Einſamkeit nicht nach jenem Glücke
das uns Allen gleicherweiſe ins iſt nach der dankbaren Liebe Anderer Sie e en ſich bis heute niemals um

die Arbeiter bekümntert
e war Thatſache und Alice ſuchte ſie geſchickt zu um

gehen
r Jnſpector Sie wünſchen vielleicht gar mich glücklich
ehen ausgeſöhnt mit meinen Loos ganz zufrieden als

utter der Armen und als elegante Salondame in den Ge
ellſchaftsſälen von Rodach Sie würden mir wohl dazu

eutſches Reich nDentſwo mwiünſchen auch die Freunde des verehrten Abgeordneten daß
Berlin 10 Nov Die Fortſchrittspartei hat im Reichs er nicht zu raſch mit einer Geſchäftskaſt überhäuft werde

tag den er en für ElſaßLothringen eine welche ſeiner immerhin noch der Schonung bedürftigen Ge
SpecialCommiſſion einzuſetzen Es dürfte ſich die Annahme ſundheit nachtheilich werden könnte Sie hoffen aber daß er
dieſes Vorſchlags einerſeits wohl empfehlen während anderer ſich entſchließen wird die nothwendige Erleichterung auf andereſeits auch gerechte Bedenken dagegen aufgebracht werden kön Weiſe als durch den Austritt aus der Commiſſion zu gewinnen

nen Gewiß dürfte es für die Reichslande und deren Verwalrwal welche ſich mit der weitaus bedeutendſten Fräge die heute im
tung vortheilhaft ſein wenn eine Anzahl Männer die die Reichstage ſchwebt zu beſchäftigen hat Grade bei dieſer Auf
dortigen Verhältniſſe genau kennen oder wenigſtens ein beſon gabe iſt die Mitwirkung Laskers am meiſten wünſchenswerthderes Intereſſe dafür hlen ganz ſpeciell die Vertretung der und ſo erwartet man denn auch daß dieſer Geſichtspunkt bei

ſelben im Reichstage übernehmen und zur Orientirung des ſeinen Erwägungen ſchließlich den Ausſchlag geben wird

beſſeres Verhältniß zu bringen Machen Sie ihm Vorſchläge obwohl eine ceremonielle Höflichkeit den inneren Zwi per
ſprechen Sie Wünſche aus und kommen Sie den ſeinigen wo Herzen künſtlich t flich Buieſpatt
es angeht nicht länger mit ſtumpfer Gleichgültigkeit ſondern Pater Clemens kam während dieſer Zeit ſehr häufig und
thätig entgegen und es wird auch für Beide wenn nicht gut nie ließ er eine Gelegenheit vorübergehen die ihm irgend eine
ſo doch erträglich werden Anklage gegen den Gutsherrn geſtattetAlice glaubte nie in ihrem Leben ſo zornig ſo von Haß und Es kommt flüſterte er in das Ohr der jungen Frau esGroll erfüllt geweſen zu ſein als in dieſem Augenblick Sie kommt ſicherlich Die Leute verlaſſen nicht Futwillig ihre Woh

war unfähig z antworten und ihr Auge blickte drohend nungen irgend ein Unglück bereitet ſich vor 9
So konnte Wallfried zu ihr ſprechen Alice ſah ihn verächtlich an Sind Sie im Begriff einAber freilich in dem Allen war nur Eins verborgen Er Beichtgeheimniß auszuplaudern Herr Caplan oder ſchöpfen

wollte ihr deutlich zeigen wie fern es ihm lag den gekränkten Sie aus dem ergiebigen Quell der Phantaſie
Liebhaber zu ſpielen wie ganz und völlig er ſich über ihren Dann kehrte ſich der Prieſter voll Erbitterug ab und Alice
Verluſt getröſtet Mochte ſie mit einem Anderen glücklich ſein verſank mit gleichen Gefühlen wieder in ihre vorige Unbe
ein Anderer ihre ungetheilte Liebe beſitzen ihn kümmerte weglichkeit hdas nicht Die alte Suſanne verſuchte es anf jede Weiſe ſie zu tröſtenAlle Verzogenheit des Glückskindes aller Eigenſinn ihrer leicht und zu erheitern aber Alice antwortete ihr nur höchſt ſelten

verletzten Eitelkeit wallten heiß empor und trieben das böſe und dann abweiſend iWort auf ihre Lippen faſt ehe es gedacht war mir fehlt Nichts Jch zehre mich nicht Laß mich AmmeSie lachte ſpöttiſch an nd voch glanb Ma hPrachtvoll Herr Jnſpector, rief ſie Das iſt eine köſt Und glaubte ſie manches Mal daß es ſo ſei Jhr Spielliche Comödie Pfe dieſes Alhuneodniüthiger San gel zeigte ſchmäler gewordene Wangen blaugeränderte Augen

treibt Blaſen im Gehirn glaube ich Adieu für diesmal und wachsbleiche Farbe Wie eine ſchwere drückende Mattig
Sie ſah ihn nicht an ſo viel Muth konnte ſelbſt ihr Trotz lag es auf ihren Sinnen

nicht heucheln fie fühlte brennende Thränen in ihren Wimpern

t die Hand bieten

allfried ſah ſie freundlich an
ich würde mich immer glücklich ſchätzen Jhnen dienen zu

nnen am meiſten aber wo es ſich um eine ſo ſchwerwiegende
elegenheit handelt Verſuchen Sie es noch jetzt aus Jhrer

Gewiß verehrte Frau

paſſiven Stellung herauszutreten verſchmähen Sie ſelbſt die
untergeordneten Mittel des
Geſe
regen

ſcheinbaren Intereſſes an dieſen
ften welche Jhr Herr Gemahl ſo ſehr liebt einer
eilnahme an ſeinen in tsplänen und ſo weiterie ſelbſt in ein natürlicheres

3

T e

In das Dorf ging ſie nicht me S es Wieringals ſie langſam durch den Garten zing aber es that ihr wohl Sie ſchauderte ſo oft ihr ſeine wilde Drohung in s

ihn beleidigt zu haben kam aber 838 n anderer Umſtand hinderte ſie dar
Warum durchſchauete er ſie und weigerte ſich an eine Her Fräulein lgte in e Entfernung ihren Schritten

za t en éemmenianies Aufbii en nur zug re ſich s Weg er klaritelkeit und Eigenſinn herausgeboren war Das verzie Furchtſie n u ß ſieh nin du halten Vielleicht hatte ja die
6

Der Schullehrer kam jetzt täglich in das Haus und Leontine
Thalheim war ſeine verlobte Braut

Alice mußte es ihrer Geſellſchafterin geſtatten ihn im Wohn ſchämende Entdeckang zu then von jetzt an
immer zu empfangen aber ſie kümmerte ſich um die Sache geſetzter Richtung vom Hauſe fort und zwar ht in keiner Weiſe Nach G elertang mit dem d alt e fort Jortfet
pector lebte ſie faſt gänzlich iſolirt obwohl die täglichen Mahl

zeiten gemeinſchaftlich wie immer eingenommen wurden und

ficirten Gegend zu

nicht wiſſen e ealſo ohne durch ein einzige

e

a h
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Der Kaiſer hat wie die Prov Corr mittheilt in

der letzten Zeit beſonders auch den z der evan
geliſchen Kirche und der Vollendung des

I faſſung die ernſteſte Fürſorge gewidmet

beitete Entwurf der Synodalordnung für die Landesſynode hat nach ſorgfältiger Prüfung die Allerhöchſte Genehnn

gung erhalten und nach Ernennung der dreißig nenzu ſeruſenden Mitglieder wird die Einberufung der Synode

nunmehr noch im laufenden Monat erfolgen
Die Abreiſe des Prinzen Karl nach Petersburg erfolgt

wahrſcheinlich am 3 December Mit dem diesmaligen Georgs
feſte verbindet ſich das 25jährige Jubiläum des Kaiſer Alexan

der II als Ritter des Georgs Ordens

2 der GeWehen n de Kückheprt betreffend die Beſeitigung von An
M üiueminiſter und dem evangeliſchen Oberkirchenrathe ausgear ſtoffen bei Vieh

di der Jnhaber verkäuflicher Stellen im Juſtizdienſte in ElſaßLelbrin en W einigen Ausführungen des b Simonis wird

etzentwurf angenommen die Berathung über den a c
eckungs

örderungen auf Eiſenbahnen aber auf morgen
1 Uhr vertagt

Großbritannien
Durch nunmehr vorliegende amtliche Nachrichten von Perak

wird beſtätigt daß der zur Verfolgung der Mörder des briti
lchen diplomatiſchen Agenten Birch abgeſendete Capitän Jn
nes mit ſeinem Truppendetachement die Malayen am 7 er
unweit des Ortes wo der Mord geſchah angegriffen hat
daß dieſer Angriff aber mißglückte und Capitän Jnnes bei

Jn Betreff der dem Reichstag bisher noch nicht zuge

rathungen behufs Feſtſtellung des
inm Bundesrathe ſoweit erledigt daß der Reichstag demnächſt
M in der Lage ſein wird ſeinerſeits an die des Etats

und der mit demſelben im Zuſammenhange ſtehenden Steuer
vorlagen zu treten

Auch der in der Eröffnungsrede angekündigte Entwurf
e wegen Abänderung des Strafgeſetzbuchs wird dem Reichs
tage ſpäteſtens in der nächſten Woche zugehen

Wie die Prov Corr ferner ankündigt iſt die Einbe
I rufung der neuen Provinzial Landtage der ProvinzenR Preußen Brandenburg Pommern Schleſien und Sachſen dir

die erſten Tage des Januar k J in Ausſicht genommen
Das halbamtliche Organ bemerkt im Anſchluß daran Schon

jetzt iſt zu erkennen daß die mehrfach gehegte Beſorgniß wegen
l einer zu geringen Berückſichtigung der Städte ſich nirgends

beſtätigt hat Jn allen Provinzen iſt der ſich nach der Be
e rölkerung ergebende Procentſatz für die Städte nicht nur er

reicht ſondern mehr oder weniger überſtiegen Gerade in der
BVrovinz Schleſien aus welcher jene Beſorgniß beſonders leb
haft kundgegeben war hat das ſtädtiſche Element bei den
Wahlen die größte Berückſichtigung gefunden

Mit der am 1 Januar k J in Kraft tretenden neuen
Vormundſchaftsordnung hat auch das als unentgeltliches
Gemeindeamt zu errichtende Amt der Waiſenräthe ſeine
Wirkſamkeit zu beginnen Die Ernennung der Waiſenräthe
wird ſchon vor dem genannten Zeitpunkt erfolgen

Die von den baieriſchen Biſchöfen an den König
gerichtete Vorſtellung betreffend die Altkatholiken das Schul

weſen und die Erhaltung der Klöſter iſt ohne eine Verfügung
an das Cultusminiſterium gelangt

Wie die Kreuz Ztg hört hat das Kriegsminiſterium die
Vorbereitungs Anordnungen getroffen das Militär Knaben Er
t n in zu Annaburg in eine Unterofficierſchule die

e ebente umzuwandeln Ob das Knaben Erziehungs Jnſtitut zu
l r durg ganz eingeht oder nur verlegt wird iſt bis jetzt unbe

n annt
S

T

Deutſcher Reichstag
8 Sitzung vom 10 Nov 12 Uhr

Das Haus ſetzt die geſtern unterbrochene Berathung des Geſetz
entwurfs wegen Abänderung des Geſetzes über den Reichsinvaliden
fond weiter fort

Abg Richter Hagen unterwirft die Verwaltung des Jnvaliden
fonds einer eingehenden Kritik und ſtimmt namentlich den Beſchwerden
über die Anlage der Gelder bei Beſchwerden die um ſo ins
Gewicht fielen als ſie aus dem Munde des Abgeordneten

berger des treueſten Vertheidigers der Regierung in der vorliegenden
Frage gekommen ſeien
anweiſungen d s Reiches oder eines Bundesſtaates ſowie Schuld

verſchreibungen und Schatzanweiſungen anderer Staaten in den s 2
des Jnvalidenfondsgeſetzes aufzunehmen bezweckt wie Redner
gänzlich zu ſtreichen und die Friſt für die n igationen
nicht bis zum Jahre 1830 auszudehnen Mit der n

I Vorlage in einer Commiſſion iſt er einverſtanden hält für dieſen
Zweck aber eine beſondere Commiſſion für überflüſſig und empfiehlt

die Ueberweiſung an die Butgetcommiſſion
S Abg v Benda tritt mit Entſchiedenheit den geſtern vom Abg
Windthorſt verſuchten Jnſinuationen entgegen welche er ein Gewebe
von Phanſiten nennt geſammelt aus einer übelberichteten und übel

wollenden Preſſe Jn ſeiner Kenntniß der Berhältniſſe welche ihm
als Mitglied der Reiche ſchuldencommiſſion beiwohnt conſtatirt er

II daß der Jnvalidenfond in ſeinem Capitalbeſtand vollkommen intact
ſei und kein einziges Effect beſitze deſſen volle Verzinſung nicht für
alle Zeit geſichert ſei Unter dieſen Umſtänden findet er denn auch
daß dem vorliegenden Geſetzentwurf eine Bedeutung b igelegt ſei die

ihm gar nicht zukomme Die Vorberathung deſſelben durch eine
mmiſſion hält er kaum für nöthig da ſie aber beantragt war ſo

widerſpricht er ihr nicht proteſtirt aber dageen als ob in der Ein
I ſetzung einer Commiſſion irgendwie ein Mißtrauensvotum gegen die
Verwaltung errdlickt werden könne

Es ſprechen alsdann die Abgg v Minningerode und v Kar
I dorff der Erſtere bedauert haupiſächlich daß unter die zur defini

I iiven Belegung des Jnvalidenfonds verwendbaren Papiere nicht auch
die Landſchaftspapiere aufgenommen ſeien während dec letztere ſich

vorwiegend auf eine Recapitulation ſeiner im Jabre 1873 über den
Jnvalicenfond gehaltenen Rede beſchränkt Von Seiten des Bundes

raths verſuchte nochmals der Geh Rah Michaelis eine Wider
legung verſchiedener der Verwaltung gemachter Vorwürfe Schließ
lich wurde der Geſetzentwurf der Butgetcommiſſion überwieſen
e nun folgende Berathung des vom Abg Stenglein vorge

gten Geſetzentwurfs betreffend die Umwandlung von Actien in

Reichswährung Der Entwurfnet gen den im vorigen Jahre von der betreffenden Com

miſſion des Reichstags gemachten Vorſchlägen Es wird ſich jetzt
eine ſogenannte freie Commiſſion mit demſelben beſchäftigen
Es folgt der Antrag der Abgg Duncker Hänel im s 24 der

l Geſchäftsordnung eine Beſtimmung aufzunehmen wonach auch für
vie beſonderen Angelegenheiten der Reichslande eine Specialcommiſſion
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demſelben getödtet wurde Es ſind Befehle tnach Hongkong
und Kalkutta zur Herbeiziehung von Truppenverſtärkungen ab

gegangen

Frankreich
Die Verſammlung der katholiſchen Biſchöfe in Aix beſchloß

im Südoſten Frankreichs eine Univerſität zu gründen
welche ſich der lyoner Anſtalt anſchließen ſoll

Thiers hat ſein lang erwartetes Werk über Philoſophie
vollendet und deſſen Erſcheinen mag in Kurzem erwartet werdenJn Bezug auf die bereits erwähnte Verbannung der Königin

Jſabella wird aus Paris geſchrieben
Der hieſige ſpaniſche Botſchafter Marquis de Molins iſt am 8 d

bei der Königin Jſabella von Spanien erſchienen um ihr die offi
cielle Mittheilung zu machen daß die ſpaniſche Regierung das Ver
ſprechen im nächſten Januar ihr die Rückkehr nach Madrid zu ge
ſtatten zurückgenommen habe ſo daß das Geſetz von 1868 das ſie
aus Spanien verbannt in Kraft bleibe Die Gründe für dieſe
Maßregel welche der Sohn gegen die Mutter ergreift ſind allerdings
triftig genug Schon früher hatte die Königin ob in vollem
Ernſte bleibe dahingeſtellt vielleicht ſollte es nur ein Schreckſchuß
gegen die Regierung ſein welche ihr das Vaterland noch verſchlofſen
hielt mit der Veröffentlichung eines Manifeſtes gedcoht worin
ſie ihre Abdankung zurücknehmen und ſich mit Don Karlos ver
binden werde Jetzt nachdem ihr General Jntendant Marfori
welcher vermuthlich Ränke gegen die Regierung geſponnen hatte in
Madrid verhaftet und in die Verbannung geſchickt worden iſt ſcheint

wiederholt Darauf iſt nun der neueſte Schritt der madrider Re
gierung erfolgt Was die Königin jetzt thun wird iſt voch unbekannt Die herüchtigte blutende Nonne Sor Schweſter Patrocinia

die in früheren Zeiten am Hofe der Königin Jſabella einen ſo großen
Einfluß ausübte iſt ſeit einiger Zeit in Paris Wie es ſcheint be
ſtand ihre Aufgabe darin die Königin mit ihrem Gemahl auszu
ſöhnen Don Francisco der die ſpaniſche Lateau nicht leiden mag
oll jedoch auf die gemachte Anerbietung nicht eingegangen ſein Sor

handelte im Sinne der ſpaniſchen Klerlkalen die alle ihre
Hoffnungen auf die Rückkehr der Königin nach Madrid geſetzt hatten

Jn Cherburg brach am Sonnabend Morgen in der dort vor
Anker liegenden Goelette Marthe Capitän Raoult Rheder Poulain
euer aus Der Schiffslieutenant Floutras ein Vater von drei
indern litt den Erſtickungstod das Zimmer des Capitäns brannteaus um halb 7 Uhr war die Feuersbrunſt gelöſcht

Wir haben neulich den empörenden Fall erzählt daß in St
Omer die franzöſiſchen Behörden auf einen Jrrſinnigen der
auf einen Thurm geklettert war und denſelben um keinen Preis
verlaſſen wollte feuern ließen dieſes Falles iſt nun die

ſtrafgerichtliche Unterſuchung gegen den Unterpräfecten ſowohl als
die übrigen Beamten in St Omer eingeleitet worden

Türkei
Ueber den ſerbiſchen Jnſurgentenführer Pop Zarko wel

Den s 1 der Vorlage welcher Schatz cher im Beginne der Jnſurrection in der Herzegowina ſo viel
von ſich reden gemacht ſeit vielen Wochen jedoch völlig ver

ſchollen iſt tauchen wieder einige Nachrichten auf doch wie es
cheint einzig und allein um ſeinen endgiltigen Abgang von

der Scene vorzubereiten Die Abtheilung Zarko s noch vor
Monatsfriſt über 2400 Mann ſtark iſt in den letzten Octo
berwochen auf 600 Mann zuſammengeſchmolzen Sie wird in
dieſen Tagen ſich ganz auflöſen da ihr Führer nicht mehr im
Stande iſt ſie zu erhalten Anſtatt 21 Pfund Brod und
eines Franc Löhnung erhalten die Leute Zarko s ſchon ſeit
längerer Zeit nunmehr einen halben Franc und gar keine
Brodration

Jn Folge der von der italieniſchen Regierung erho
benen Reclamationen ſoll demnächſt eine Special n an Ort
und Stelle alle Umſtände erheben unter welchen die Ermor
dung des Venetianers Pugnalin im Fort Carina durch türkiſche
Soldaten erfolgt iſt Der Commiſſion ſoll aus zwei türkiſchen
Officieren und dem öſterreichiſchen Conſul in Trebinje beſtehen
welch letzterer in dieſen ſpeciellen Falle das italieniſche Intereſſe
wahrnehmen ſoll

Der Empfang des Prinzen von Wales
in Bombay

Während eine Kabeldepeſche aus Bombay die daſelbſt bereits er
folgte Ankunft des Prinzen von Wales meldet dürfte der nachſte
hende Auszug aus den ſpaltenlangen Telegrammen londoner Blätter
über die Vorbereitungen für ſeinen Empfang nicht ohne Jntereſſe
ſein Jn den letzten drei Wochen haben ſich nach und nach ungefähr
49 indiſche Fürſten mit orientaliſchem Glapze und unausſprechlichen
Titeln in Bombay eingefunden und die Geſchütze der Begrüßungs
Batterien kündigten zu faſt jeder Stunde des Tages an daß einer
oder der andere derſelben einen officiellen Beſuch abſtattet oder em
pfängt Die Diſtinguirteſten unter dieſen Fremden ſind der junge
Gankwar von Baroda der jugendliche Maharnfah von Mehyſore
dann kommen Sir Salar Jung ſowie die Schaar von Edelleuten
aus Hyderabad welche als Vertreter des Nizan erſchienen ſind
Jeder Häuptling hat ein Gefolge mitgebracht das in Zahl von den
1500 Mann Truppen welche die Leibwache des Gankwar bildeneingeſetzt werden ſoll Abg Duncker empfiehlt ſeinen Antrag unter

Hinweis darauf daß für die beſonderen Angelegenheiten Elſaß
i othringens eine beſondere Commiſon ſchon um deßhalb erforder

lich ſei weil der Reichstag ſich im Allgemeinen nicht ſo ausführlimit denſelben beſchäftigen könne fahrt
Abg Winterer Eiſaß iſt zwar den Antragſtellern für den von
ihnen eingebrachten Antrag ſehr dankbar kann aber von der Thätig

d ket ener ſolcher Commiſſion nichts Erſprießliches erwarten da es
t feſtſtehe daß ElſaßLothringen polit ſch rechtslos in ſeinen eigenen An
l eekegenheiten nicht mitſprechen dürfe An dieſer Situat on könne
auch die Commiſſion nichts ändern Die polittſche Situation Elſaß

h Loihringens ſei ein Unding das man mit keinem Namen bezeichnen
könne Allenfalls könne er dem ſtraßburger Profeſſor zuſtimmen

T h15

der ElſaßLothringen eine Reichsdomäne genannt habe Was alſo
a eine Commiſſion unter den gegebenen älturſſen für

Elſaß ragringen zu thun ben gehe jede Sachkenntniß voll
d ab An wen wolle ſich dieſelbe wenden Etwa an den
t n ſel kein herecht gtes Organ der elſaße Auch könne ſich die Commiſſion nicht

men berufen denn vieſelben ſtrotzten
ſo wenig auf die dortige Preſſe denn eine

r nicht ſond u nur eine officiöſe
egen den Antrag ſt
wg und der A
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reichte eine Bewillkommnunge Adrefſe auf welche der Prinz eine
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bis zu den 4 oder 8 unbewaffneten Begleitern der Beſcheideneren von
den indiſchen rn variirt Am Dienſtag den 2 November kam
der Vicekönig in Bombay an Während der nächſten drei Tage
war er damit beſchäftigt die Beſuche der eingeborenen Fürſten zu
empfangen und zu erw edern

Ueber die Landung des Prinzen von Wales in Bombay meldet
eine Depeſche vom 8 d folgende Einzelheiten Der Prinz landete
S heute Nachmittag um 4 Uhr begleitet von dem Vicekönig und
einem Geſolge Das Geſchwader auf der Rhe e ſowie die Küſten

Batterien feuerten Salutſchüſſe ab Sämmtuüche Schiffe prangten
im Flaggenſchmucke und ihre Ragen waren bemannt was einen
großartigen Anblick darbot Der Prinz der die Uniform eines Feld
marſchalls trug wurde bei der Landung von Sir Phi ip Wodehouſe
dem Gouverneuc von Bombay Lord Napier von Magdala dem
Truppenbefehlshaber in Jndien und Sir Michael R Weſtropp dem
Oberrichter von Bombay und vielen anderen hohen Civil und mi
litäriſchen Würdenträgern empfangen Ueber 70 eingeborene Fürſten
Häuptlinge und Sirdars in ſchimmernden orientaliſchen Coſtümen
waren ebenfalls zugegen Die Municipalität von Bombay über

kurze Exwiderung ertteilte Dann wurde ein byillanter Zug gebildetder langſamen Schrittes ſich nach dem Gouvernementspelaſt te
Truppen bildeten Spalier Der größte Enthuſiasmus gab ſich längzs
der ganzen Route kund und die chte Volkemaſſe aller Kaſten dievon dein Straßenp z bis zu den Hausdächern jeden Zoll Steh

an

W J W 9 d i 4 I

ſtalteten Volkskundgebungen ſehr erfreut zu ſein Zur Feier der Anweſenheit des ar von Wales hält Bombay bis zum 15 ds

nen allgemeinen Feiertag Die Parſen fanden ſich am vorigen
Sonnabend in ihrem prächtigen Feuerte l ein um Gebete für
die glückliche Ankunft des Prinzen von
citiren

Halle 11 November
Schwur gerichts Verhandlungen vom 9 November

Gerichtshof Staat Anwaltſchaft und r wie geſtern
Als Geſchworene waren ausgelooſt Cario Kaufmann in Eisleben
Reich el Kaufmann in Eisleben Roſe Kaufmann in Delitzſch
Gottſchalg Poſt Commiſſar hier Corte Kaufmann diec
Kerl Rittergutspächter in Ober Wiederſtedt Quentz el Kauf
mann in Sangerhauſen Schweder Berg Jnſpector in Löbejün
Gerſch Rittergutspächter in Spören Lüddicke Rittergutspäch
ter in Polleben Tritſchler Brauereipächter in
Creutzmann Schulze in Spieckendorf

Ein Act der Rohheit wie er wohl ſelten zu verzeichnen en
iſt führte heute den Schmied jetzigen Maſchinenarbeiter Carl Chri
ſtian Kramer aus Reinsdorf auf die Anklagebank Die Anklage
beſchuldigte ihn der vorſätzlichen Körperverletzung mit tödtlichem Er
folge Der Hergang iſt folgender Kramer hatte am 13 Juli d J
zu Delitzſch mit ſeiner Ehefrau welche ihm zwei Kinder Zvillings
ſchweſtern zugebracht wegen Uebernahme der Vormundſchaft dieſer
Kinder Termin Sie benutzten von Reußen aus die Sorau Gube
ner Eiſenbabn kehrten gegen 1 Uhr dahin zurück und gingen von
h aus z uß nach Reinsdorf weiter Zu Hauſe angelangt ver
ehrten dieLe noch ein Glas Bier für den Mann holen um das Kiffeekochen

u erſparen und begab ſich ſodann mit ihrer Tochter Eama auf das
Feld um Futter zu holen Der Mann welcher an dieſem Tage in
der Landsberger Actien Maſchinenfabrik nicht mehr arbeiten konnte
übernabm während ihrer Abwesenheit die Wartung der Kinder Die
beiden jüngſten der dreijährige Knabe Franz und die ejährige
Bertha ſetzte er in den Kinderwagen Die jährige Anna ging
nebenher und ſo begleitete er ſeine nach dem Felde gehende Ehe
frau bis zu einer Kirſchbude wo für die Kinder noch Kirſchen ge

ihr Zorn von Neuem aufgeflackert zu ſein und ſie hat die Drohung

jeni

kauft wurden Hier verließ die Muſter den Gatten mit den 3 Kin
dern und kehrte nach einer Stunde etwa nach ihrer Wohnung zu
rück Dort angelangt liefen ihr Anna und Franz weinend entge
gegen mit der Nachricht daß
fänglich keinen großen Werth weil die Geſchwiſter ſchon manchmal
die ſchlafende Bertha für todt gehalten hatten Gleichzeitig erſchien
nun auch ihr Mann und zwar wie die Mutter ſich aus
drückte ohne alle Erregung und ganz kaltblütig und ſagte zu ihr
er wiſſe gar nicht was mit der Bertha vorgefallen ſei der müſſeetwas Ieſcheben ſein

Sie ſtürzte ſofort nach der im erſten Stockwerke gelegenen Woh
nung hinauf und fand die kleine Beriha nicht in der Wiege ſondern
in dem großen Bette vor Das Kind ſah ganz ſchwarz und blau
aus und war im Geſichte mit Blut bedeckt Sie verſuchte das Kind
zum Leben zurückzurufen durch Frottiren und Einblaſen ihres Athems

erfuhr ſie von den beiden andern Kindern daß der Vater die kleine

den Kopf ſo daß ſie aus Angſt davon gelaufen wären Der Mann

forderung ſchleunigſt den Arzt von Landsberg herbeizuholen leiſtete
er nur mit Widerſtreben Folge kehrte aber nach einiger Zeit mit
der Bemerkung zurück datz er in der Schenke erfahren habe es be
finde ſich im Dorfe ein Backmuldenhändler der werde wohl das
Kind mißhandelt haben Eadlich bequemte er ſich zu dem Gange
nach Laadsberg Abends e ſchien auch der Dr Thümmel welcher
den Tod des Kindes conſtatirte unter Anderem über den einen Auge
einen ſcharfkantigen Eindruck und unterhalb der Kniee Nägelſpuren
wahrnahm welche in ihm den Verdacht weckten als ſei das Kind
mit Heftigkeit an den Füßen gefaßt und geſchleudert jedenfalls aber
auf die brutalſte Art durch Schläge und Stöße mißhandelt worden

Damit ſtimmte auch der Befund der gerichtlichen Obduction über
ein Die Gehirnhäute waren ſtark mit Blut angefüllt und die ganzeOber fläche des Gehirns mit einer dünnen Lage Blutes bedeckt Nach

dem Gutachten des Kreis Phyſikus Sanitäts Raths Dr Kanzler
ſind dieſe in der Schädelhöhle vorgefundenen Blutextravaſale durch
heftige Schläge anſcheinend mit der geballten Fauſt hervorgerufenund der Tod des Kindes dadurch herbeigeführt worden Kramer

gab ſich heute den Anſch in als wenn ihn ſein Gedächtniß ganz
verlaſſen habe ugd war bei dem eingehenden Examinatorium durch
den Präſidenten faſt nie zu einer beſtimmten Antwort zu bewegen
derjenigen Umſtände jedoch welche er zu ſeinen Gunſten geltend zu
machen verſuchte wußte er ſich ſehr genau zu erinnern wollte
beim Eintritte in die Wohnſtube mit dem Kinde auf m Arme
über ein Fußbänkchen gefallen ſein und ſprach die Vermuthung aus
daß dabei möglicherweiſe das Kigd eine tödtlche Verletzung esliiten
habe Seine Tochter Anna jedoch welche an der Hand ihrer Mutter
im heutigen Termine ihm gegenüberſtand hat davon nichts wahrge
nommen obgleich ſie mit ihm oder doch gleich nach ihm ein Kin
derbett tragend eingetreten iſt

Sie ſagte auch daß die Hitſche Fußbänkchen nicht in der Stube
ſordern in der Kammer geſtanden habe Dort befand ſich auch die
Wiege welche beim Weggange der Familie Kramer ihren Platz
neben dem großen Bett gehabt hatte und zwar waren die darig
befindlichen Betten in der größten Unordnung die Wiege ſelbſt
theilweiſe zerſchlagen Als die Mutter Wiederbelebungsverſuche mit
dem Kinde anftellie fand ſie deſſen ſämmtliche Kleidungsſtücke vom
Leibe rn er ein Zeichen daß das Kind in wahrhaft un
menſchlicher Weiſe tractirt worden ſein mußte Jm Laufe der
Verhandlung bequemte ſich Kramer endlich dazu einzugeſtehen daß
er die kleine Bertha welche von der Mutter als ein ſehr ruhiges
und zufriedenes Kind bezeichnet wird tüchtig auf den Hintern und
demnächſt auch in das Geſicht und auf den Kopf geſchlagen habe
Vorher hatte er dieſes in der Vorunterſuchung bereits abgelegte G
ſtändniß als ein ihm vom Unterſuchungerichter abgep eßtes darzu
ken verſucht Betrunkea iſt Kramer nach Au ſage ſe ner Ehe

au nicht geweſen die Möglichkeit daß er durch den Geauß von
Spirituofen ſich ig etwas aufgeregtem Zuſtande befunden habe
ſtellte ſie nicht in Abrede Aus der Zeugenvernehmung ergab

fich Kramer im Laufe des Vormittags 2 bis 8 Gas Bier
und während der Abweſenheit c Ehefrau noch ein Glas Bier
und für 9 Pf Schnaps genoſſen Die Gaſtwirthin des Dorfes
verehelichte Temme hat während ſeines Aufenthaltes in ihrem Lo
cale ebenfalls an Kramer nichts Auffälliges wahrgenommen Ein
Motiv zur That war abſolut nicht zu ermittein Selbſt die Ehe
frau Kramer war außer Stande darüber Auskuntt zu ertheilen
Mangel an Subſiſtenzmittel oder Haß gegen das Kmind weil er es
nicht für ſein eigenes gehalten ließen ſich nicht erweiſen Kramer
ſelbſt lehnte es ab dadurch zur That getrieben zu ſein Es bleibt
ſomit nur die Annahme üodrig daß dieſer Menſch in ungebändigtem
Jäh,orne lediglich deshalb weil das Kind durch ſein Schreien ihm
Unbequemlichkeiten verurſach e längere Zeit hindurch mit ſeinen
Schmiedefäuſten das ſchwache Kind in unvarmherzigſter Weiſe ge
ſchlagen bis deſſen Mund endlich für immer verſtummt war
Mehrere Zeugen bekundeten daß Kramer ſchon früher die ihm von
ſeiner Ehefrau zugebrachten Kinder in wahrhaft thieriſcher Weiſe
braun und blau geſchlagen und mit Füßen gerreten ſo daß von der
eängſtigten Mutter die Hülfe anderer J zum Schutze ihrer

nder hat angerufen weroen müſſen Jm Uebrigen bezichnete die
Egefrau den Angeſchuldigten als eine arbeitſamen Menſchen
Alle dieſe Momente erwog der Staatsanwalt in ſenem Ploidoyer
um ſeinen Antrag auf Schuldig zu molioiren Dabei ſetzte er den

zeſchworenen auseinander weshalb er nur das Schuldig der vorel Körperverletzung mit tködtlichem E folge mich aber das

nes wegen Todſchlages beantrage
n

Der Vertheidiger Rechts
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ertha todt ſei Sie legte darauf an

in den Mund es kehrte aber zum Leben nicht zurück Gleichzeitig

Bertha furchtbar geſchlagen habe namentich in das Geſicht und auf

blieb dabei nicht zu wiſſen was dem Kinde geſchehen ſei Der Auf
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rn r 2 n h
den Zimmerboden mit dem Mangel jedweden Motives und mit
der Kebe welche W nach Auskunft ſeiner l u dem
Kinde gefühlt habe und gab den Geſchworenen gewiſſenhafte Er
wägung des Umßandes anheim daß ſich Kramer im Momente der
That im Zuſtande der Unzurechnungsfähigkeit befunden habe
Von den beiden den Geſchworenen zur Beantwortung vorgelegten
Fragen wurde die wegen Todſchlages verneint die wegen tödtlicher
Körperverletzung aber bejaht und demnächſt der Angeklagte in Ueber
einſtimmung mit dem Antrage des Staatsanwalts von dem Gerichts
hoſe zu einer 5 jährigen Zuchthausſtrafe verurtheiltVerhandlung für Freitag 12 Nov Die unverehelichte Liebau

de verehelichte Liebau Henriette deren Mutter aus Nauendorf
Kindesmord und Mord

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels 10 Nov Auch in unſerer Stadt hielt geſtern h

Abend der Nordpolfahrer und ehemalige II Offizier des vom grön
ländiſchen Eiſe zertrümmerten deutſchen Expeditionsſchiffes Hanſa,
Capitain Bade einen Vortrag über die Expedition des Jahres
1869/70 ſpeciell über ſeine Erlebniſſe während der ewig denkwür
digen grauenvollen Fahrt auf der treibenden Eisſcholle Auf das
ausführliche Referat aus Halle in voriger Nr verweiſend wollen
wir nur bemerken daß auch hier die leider nicht ſehr zahlreichen
Zuhörer mit der geſpannteſten Aufmefktſamkeit et höchſt intereſſann

ten I ſtündigen Vortrag folgte z
reichen Genuß bot der durch die Ve
G ſchichte jener Expedition völlig vert
Publikum unſerer Nachbarſtädte welche ch beſuchen
ſollte nicht verſäumen einen jenerkühnen aus unerhörten Gefahren
faſt wunderbar geretteten Männer auf welche unſer Volk ſtolz ſein
darf perſönlich kennen zu lernen und aus dem Munde deſſelben die
ſo überaus anſchauliche ernſte Schilderung der erlittenen Drangſale
zu vernehmen und dem wackern deutſchen Seefahrer dadurch auch
die gebührende Theilnahme und Anerkennung zu erweiſen Offiziere
unſerer und der merſeburger Garuiſon hielten geſtern Mittag auf
den markwerbener Wieſe ein Schnitzelreiten ab welches vom
heiterem Wetter begünſtigt einen guten Verlauf nahm

Fg Naumburg 10 Nov Der Geh Regierungsrath Danneil
welcher ſeit 24 Jahren den hieſigen Kreis als K Landrath ver
waltet war auf ſeine Bitte unterm 28 Juni d J in den Ruhe
ſtand verſetzt worden hat aber auf den Wunſch der K Regierung
bis zum 31 Oct d J das erledjgte Amt noch verwaltet Mit
dem 1 d Mts hat bis zur Erngünung des Amtsnachfelgers der
Kreisdeputirte und erſte Bürgermgiſter hi Stadt Breslau die
einſtweilige Verwaltug des Landrathsamtes übernommen Für
die zum 25 d Mts angeſetzte Wahl von 8 Stadtverordneten iſt
bis jetzt noch von keiner Seite agitirt worden doch hofft man daß
der hieſige Gewerbeverein wie bei früheren Wahlen mit Erfolg
Candidaten aufſtellen wird

Elſterwerda 9 Nov Bei der Pfarrwahl in Ortrand iſt
der gewiß nicht oft wiederkehrende Fall vorgekommen daß die firch
lichen Vertreter mit 16 von 17 Stimmen einen bereits im Alter ziem
lich weit vorgerückten Herrn den etwa 68jäßrigen Paſtor Schier
ſand aus Göhren in der Mark zu jhyem Weiſtlichen gewählt ha
ben nachdem der erſt kürzlich angeſte J noch junge Herr Dia
conus aus Großthiemig vor dem in erklärt hatte eine
etwa auf ihn fallende Wahl nicht ann Es wäre
nur zu wünſchen daß das Einkommen
ein der ungewöhnlich zahlreichen Familie des Gewählten entſprechen
des wäre

as gebildete

Tun aus Weimar mitgetheilt wird hat die Götheſche Familie
aus Anla t
7 Nov dem dortigen Gemeindevorſtand 300 Mark zur Vertheilung

an die ſtädtiſchen Armen überwieſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Moritz Jokai dem man erſt unlängſt nahgerechnet hat

daß er ſeit 1846 ca 200 Bände auf den Büchermarkt gebracht hat
wovon 18 auf das verfloſſene Jahr kommen iſt in Folge von Ueber
anſtrengung erk anktS Wie die M hört begiebt ſich Hans Makart mit ſei
nem gleichfalls berühmten münchener Collegen Lenbach und mit
dem Maler Adolph Gnauth aus Stuttgart Ende d Ms nach

Nur bei untenſtehenden Halle der

echt und allein zu haben bei
Albert Schlüter gr Steinſtraße 6

Herrn
Gustav Rühlemannm Königsplatz 7
Robert Strässmer vor dem Geiſtthor

Ferd Viedler gr Brauhausgaſſe 18
J W Dittmar Geiſtſtraße 60

des 100 Jahrestags des Einzugs Göthes in Weimar Pr

ſchlagen und gedenken ein Jahr dort zu verweilen
Dem däniſchen Componiſten N W Gade wurde am 2 d

anläßlich u ubiläums als fünfundzwanzigjähriger Dirigent des
Muſikvereins in Kopenhagen ein Ehrengeſchenk von 9000 Kronen aus
freiwilligen Beiträgen der Mitglieder überreicht

ie Einnahme der meininger Hofſchauſpieler in
Wien hat 63,000 fl ö W betragen

Jm Adelphi Theater in London hat eine dramatiſche Bearbei
tung des Romans Nikolaus Nickleby von Charles Dickens
S hintereinanderfolgende Vorſtellungen erlebt Das popu
äre Stück wird in deutſchem Gewande demnächſt auch in Berlin

aufgeführt werden
m

Vermiſchtes
erg und die verhafteten Mitglieder des Aufſichtsrathes der fallit

erklärten Commerz und Leihbank aus der Haft entlaſſen worden
ſeien Dr Sroußberg halte ſich in einem Gaſthof auf dürfe aber
Moskau nicht verlaſſen

Ultramontaner Hochmuth Jn Zweibrücken kam bei der
Beerdigung des verſtorbenen Rittmeiſters a D e v Louiſen

thal der Fall vor daß der begleitende katholiſche Pfarrer Huth am
offenen Grabe vor allem Publikum die Erklärung abgab

Nach den Satzungen ſeiner Kirche ſei es nicht zuläſſig die Beerdi
gung bei Perſonen von der bekannten Geiſtesrichtung des Verſtor
enen vorzunehmen und müſſe er ſo deshalb hier verantworten

warum er dies dennoch thue Es geſchehe dies auf Befehl des Hrn
B ſchofs Würde ihm dies nicht befohlen worden ſein ſo ſtände er jetzt
nicht an dieſem Grabe Jn Folge dieſer Worte verließ das ganze
Officiercorps entrüſtet das Grab während das übrige Publikum drohte
den Pfarrer über die Mauer zu werfen

Durch Umfallen der Petroleumlampe entzündete ſich wie aus
Gött ngen mitgetheilt wird das Bett des Studenten Wiechmann
und wurde derſelbe am Morgen in ſeinem Wohnzimmer ganz ver
brannt vo gefunden

Ein gräßlicher Mordverſuch iſt vor den Thoren Berlins ver
übt worden Der Reſtaurateur Seiler und der Tiſchlergeſelle Höllner
unternahmen einen Spaziergang nach einem in der Nähe von Berlin
gelegenen Dorfe Auf dem Rückweg ſin ſie wie Höllner erzählte
von mehreren Perſonen überfallen und mit ſcharfen Jnſtrumenten
gemißhandelt Hbllner gelang es mit mehreren leichten Stichwun
den an den Händen zu entkommen während Seiler mit dreiundzwanzig
Stich und Schnittwunden am Kopf im Geſicht und am Halſe be
ſinnungslos in ſeinem Blute liegend aufgefunden wurde Dem
von dem Vorfall benachrichtigten Gensdarmen erſchien ſofort auffällig
daß Höllner nur leichte Schnittwunden und gerade an den Händen
davongetragen hatte Er beobachtete denſelben im Stillen und er
mittelte daß dieſer mit der Ehefrau des gefährlich Verletzten und
beſinnungslos gebliebenen Seiler ein vertrautes Verhältniß unter
hielt Eine vorgenommene Beſichtigung der Kleidungsſtücke des
Höllner beſtätigte den Verdacht Die Unterſuchang iſt daher gegen

ihn e hEin ſchlimmes Zeichen der Zeit Die groben Verbrechen
haben ſuh in Preußen nach der Veröffentlichung des Juſtizmini
ſteriums ſeit etwa 3 bis 4 Jahren von circa 1800 auf circa 2800
jährlich vermehrt

Veruntreuung Jn der Stadtkämmereikaſſe in Bamberg
fehlen nach den neueſten Feſtſtellungen 80,000 fl die von dem
Kämmerer Kern und dem Contoleur Banzer verſchleudert oder ver
untreut worden ſein ſollen

Defraudant und Verſifexr Ein prager Blatt berichtet Der
18 Jahr alte Comptoiriſt Franz Ammer aus Wien welcher in
einem prager Hotel eingekehrt und vorgeſtern ohne den Miethzins
von 45 fl bezahlt zu haben durchgebrannt war hat an den Hotelier
durch einen Dienſtmann folgendes Gſtanzl abgeſchickt in welchem
er die r e der Schuld mit folgendem Verſe e
Jch bin ein großer Lump Und lebte hier vom Pump Von
einem Tag zum andern Tag Jn der wunderſchönen Hauptſtadt

ag
In China ſpielen die Pflaſter bei allen Krankheiten eine große

Rolle fällt ein lang getragenes Pflaſter von dem Patienten endlich
ab ſo bedtent ſich der Arzt ſeiner noch als Reclame Unſere wilden
Mediciner wie Daubitz Hoff 2c drucken zu ihrer Empfehlugg die
Dankbriefe der Geneſenen in der Jaruug ab die chineſiſchen Heil
künſtler wiſſen ſich billiger zu helfen Sie kleben oder Jago ihre

an die Fronten ihrer Häuſer Angehende Aerzte beginnen
mit der Hausthür die Wohnungen renommirter Doctoren ſind bis
J v Giebel mit Pflaſtern bedeckt Ein mehr als unſchöner

nblick
e Geſchwornengericht zu Rio de Janeiro
fe von der Dauer des menſchlichen Lebens

hat wunderlicheBegri E 9s handelte ſich

Gummithran von Albert Sohlüte

Friedr Günsch gr Brauhausgaſſe 16

A Pabst Schuhwaarenhandlung gr Ulrichsſtraße 54

rort kürzlich um die Verurtheilüng einer Einbrecherbande Nach

Preussische Hy
1466h

5 brief Geschäfts der Bank

S Sonnabend den 13n November treffe ich mite einem Transport guter
däniſcher und ardenni

e ſcher Pferde ein

22

W S
S

Nächſten Sonntag u Montag ſtehen
200

gute fette und magere Landſchweine
zum Verkauf im Goldenen Pflug in Halle

Buch Rollee

Weinsteimn in Pretzſch vei Mer

werden können

tuten gemäss verfahren

einziges zu übernehmen gehabt

Eine Restauration Mitte der Stadt
Halle mit grossen Winter u Sommer

Hausgrundſtück

localitäton wird an eine Brauerei
unter günstigen Bedingungen zu ver

pachten gesucht Anfragen richte man
Bahnpostrest Halle Chiffre O St 527

Eine veu eingerichtete Resteuration
mit Garten in Mitte der Stadt Halle
Wird an einen cautionsfähigen Wirth

zu verpachten gesucht Offerten er
bittet man B W 888 Bahunpost

restante Halle als

Ein Paar flotte brauue Kutsch
pfarde Wallachen 7 Jabre welche

bautes Hausgrundſtück

Wunſch mit übernommen

ſofort verkauft werden durch

14166

Ein ſehr gut gelegenes
enthaltend 26

Piecen ohne Materialladen welcher auf

und in welchem jährlich ausweislich der
Bücher 5000 Thlr umgeſetzt werden
Boden Kellerräume Hof ze ſoll Ver
hältniſſe halber für den billigen
Preis von 5800 Thlr bei einer
Anzahlung von 21 bis 4 Tauſend Thaler

Jetschke G Co
zu Merſeburg

Verkauf
faſt neu er

werden kann und diese in vielen Fällen nicht erreichen

mehr als 7 Millionen Mark
Berlin den 8 November 1875

H 5,1780b

Penſtonat und Vorbereitung
in Schkeuditz an derauch ohne Anstrengung 40 50 Otr

Jziehen steher zum Verkauf Aus
Kunft ertheilen die Exp d Ztg 1467h
Ein transportabler Küchenoſen preis

3 3 9

Grundſtücke

n H wältimgeſachen fertigt mit
A Bleeſer Schmeer

m n
II

m

Verkauf und Kapi
talien zur Ausleihung weiſt nach auch
ſchriftliche Arbeiten in Juſtiz und Ver

Sachkenntniß und franco Der Dirige l25 II Et i s6780 De r modernI 7

Cairo Die drei Künſtler werden dort vereint eine Malerhülte auf 6

Stroußberg Depeſchen aus Petersburg c daß Dr Strouß

e Aeepotheken Actien Bank
Um das Publikum über die Verhältnisse der Bank nach allen Rich

tungen hin aufzuklären veröffentlichen wir hierdurch die Resultate einer
von dem Curatorium durch eine Revisions Commission am 4 und 5 No
vember c bewirkten eingehenden Prüfung des Hypotheken und Pfand

In Hypotheken bat die Bank nach Massgabe der statuarischen
Vorsohriften angelegt 66,983,374 Mark 30 Pf die dargeliehen sind
lediglich auf Grundbesitz in der Stadt Berlin und in den Proyingzen
Brandenburg Schlesien Posen und Preussen

Von der Bank ausgegebene Pfandbriefe einschlieeslich der von
dem Publikum noch vicht umgewechselten aber jederzeit umzu
tauschenden Interimsscheine befanden sich am 1 Noyember er im
Umlauf 62,174,400 Mark Dennoch hätten auf Grund der erwor
benen Hypotheken nech 4,808,971 Mark Pfandbriefe ausgegeben

In der gesehäftlichen Behandlung der Beleihungsanträge hat
die Direction jederzeit sorgfältige Prüfungen durch Sachverständige
eintreten lassen und ist überhaupt stets mit Vorsicht und den Sta

Die praenumerando zu zahlenden Zinsen sind von den Darlehns
schuldnern derart regelmässig gezahlt worden dass Stundung der
Zinsen nur in seltenen Fällen zu geringen Beträgen eingetreten ist
auch hat die Bank bei ca 650 beliehenen Grunästücken bisher Kein

Die statutenmässige Sicherheitsbestellung für die ausgegebenen
Pfandbriefe erfolgt stets entsprechend der auf denselben enthaltenen
Bescheinigung des Bank Syndicus des Königlichen Rechtsanwalts
Annckel in mehr als ausreichender Gesammtsumme durch Hänter
legung von Hypotheken welche stets innerhalb der von der König
lichen Staatsregierung vorgeschriebenen Beleihungsgrenzgen liegen

die den Vorschriften der Staatsrogiernng entsprechende Gesammt
beleihungs fähigkeit der von der Bank beliehenen Grundstücke
den Gesammtbetrag der von derselben ge währten Darlehne um

Das Curatorſium
Fr Graf zu Solms Baruth

r Einjähri
e r alleeipziger V 3nelle und ſichere Vorbereitung in kurzer Friſt W imStrenge Veauſſichuguig und Binng der e Mä e e

Proſperte mit Anerkennungs Schreiben der beim e T

III Jr 4
A

ſtündi er Berathun vermtheilte n die Geſchworenen
dieb Ziege Anvlewetd zu 104 ſeinen
und die übrigen Einbrecher zu je 16 bis 32 ren Ar
ſowie außerdem zu einer Geldſtrafe von 20 pEl vom geſtoblent
Werthe im unvermögenden Falle aber zu einer entſprechend
Haftvermehrung

3

n Athen ſtarb am 1 Nov Lykurgos Erzbiſchof von Gye

m zie denher ſtarb zu Wien Frau Antonie v Thaler d
Mutter des bekannten Schriftſteles Karl v Thaler ſelbſt Schrif
ſtellerin von nicht gewöhnlicher Begabung im 60 Lebens

Das Herrenhausmitglied v Below Lugow en Land a D
iſt am 5 d zu Clarens am Genfer See geſtorben J

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Jn der Stroußberg ſchen Waggonfabrik in Bub na wurde an

vergangenen Sonnabend den Arbeitern erklärt vag e u gen
ſchloſſen werde und ſie vorläufig entlaſſen ſeien ie m
des rückſtändigen Lohnes werde nächſten Tags erfolgen ie Ar
beiter entfernten ſich ſchweigend Die Polizei hatte Vorkehrung
getroffen Jn der vor Woche traten 23 legt 440 Arbeiter aus

s haben noch Lohnrückſtände Die Wiederaufnahme de
rbeit ſoll in Ausficht ſtehen

Börſenverſammlung in Halle am 11 November r5
Wein Kilo feiner alter 210 222 neuer 180 bis 21

bez tRoggen 1000 Kilo 177 bis 186 M bez
Ger W Landgerſte 180 bis 192 Chevaliergerſte

t

Gerſtenmalz 50 Kilo loco hieſiges 15 bis 15,50 M be
Hafer 1000 Kilo 175 bis 180 MHülſenfrüchte 90 Kilo Linſen 13 18 Victoria Erbſen 12,50

bis r r 11,50 bis 12 M bzKümmel 99 iMais 1000 Kilo loco alter 150 neuer auf Lieferung pro No
vember bis December 129 M

Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 M
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Offerte
Kleeſgaten 50 dr o hStarke 56 gilo loco 35,59 26 M incl bz Stubenſtärke höher
Spiritus 1000 Liter pCt loco Kartoffel 46,70 Korn

Peele gu trepheſe e iRudel 90 Kilo 34 W hrima Solardi 50 Kilo wie bish netroleum deutſches 50 Kilo ie bisher t
Rohzucker wie bisher

übenſyrup 50 SRübenmelaſſe 50 Kilo
aumen 50 Kilo ſtarkes Angebot 11 M

rſchen 50 Kilo fehlen
Kartoffeln Speiſe

eſchäftslos

n

t

en

1000 Kilo Speiſe bis 39 M bz Brenn
g

Oelkuchen 50 Kilo loco hieſige 8,50 M 9 M geſorderte S m v geforderta Roggen 7 Weizen 4,50 bis 4,75 MHeu 50 Kilo 6 M 5 bis 4,75 M
Stroh 59 Kilo langes 3,50 Maſchinen 6 M

à

Malzteime 50 Kilo 6 M

Verzeichniſt
der in Halle am 11 November 1875 gezahlten Durchſchnitts

Marktpreiſe

M Pf W PfWeizen pro Ctr 10 50 BohnenRoggen 9 05 ne e SGerſte S 9 70 Erbſen S 33Hafer 888 Butter 1 z59Heu 7 Rindfleiſch a d KeuleStroh S 350 do gewöhnli 60Kartoffeln 240KcalbfleiſEier pro Schock 4 Hammelfleiſch 60
Schweinefleiſch 60

Die PolizeiVerwaltung

e

An eKünftigen Dienstag als
den 16 November er

von früh 9 Ubr abſollen im Kaufmann Siebdrat ſchen
Wohnhauſe am Markt allhier eine
Partie gut erhaltene Möbel worunter 9
Bettſtellen 4 Dtzv Polſter und 1 Dtzd
andere Stühle 20 Tiſche 6 Komoden
2 Secretairs 3 Sopha Küchen und
andere Schränke beſindlich ingleichen ca
10 Fuder Miſt gegen ſofortige Bezah
lung verkauft werden 1469h

Lauchſtädt den 9 Novbr 1875
Der Auctionator Gutkeoe

a

S

Familien Rachrich en
Albert Pocher nAnna Pocher geb Geidel

Vermahſte
ReudnitzLeipzig den 8 Nov 1875 t

n

TodesAnzeigeGeſtern Abend 6 u u
Herrn unſer innigſt geliebtes frommes
Töchterchen und Schweſterchen Emma
Marie Jda im Alter von 5 Jahren
11 M 25 T nach kurzem Leiden von
uns r den Tod zum Himmel
zurufenDa reteigt Jomngekhge 4/S den 10 Rohr 1876

Otto
ickerte

Am 9 d Mts Abends 9 Ubrſchlief nach längeen La m ger
braver Mann und unſer theurer v t

ig ein lige

es Honorar

ndenen gratis

mer DieI 8 fS T 453
h
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Rochgescherr emnuillirt
I mmer emuillirt verzinnt lackirt

Tohlenkasten fein u ordinair
feuergeräthe Ofenvorsetzerenergeräth u Schirinständer
tten von Eiſen u Meſſing

Rohlen Plätten Mörseraſfteemühlen Zuckersehneider
rei von Nenfſilber Brit Metall verzinnt

Parfel Tranchir u Dessertmesserm u Gabeln
Decimalwaagen

Halbwollene Lama à Elle von 5 Sgr an

er DTTD Jer S ht z s 3e

W

veranſtaltet wegen Ueberfüllung ihres Berliner Lagers hier

Hotel zum goldenen Löwen ämmer 6 u 7
einen großen

Ausverkauf
t Nnachſtehetider Waaren zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen

OberhemdenR angfaltig 1 Thlr 21 Sgr hochelegant mit querf Einſ 1 Thlr 7 Sgr
mit glattem Einſ 12 Thlr 71 Sgr mit Piqué Einſ 1 Thlr 15 Sgr
mit geſticktem Einſ 1 Thlr 25 Sgr mit leinenem langf DEinſ 1 Thlr
71 Sgr langfaltig prima gefüttert ganz ſchwere Qualität Thlr 20 Sgr
querfaltig 1 Thlr 20 Sgr glatt 1 Thlr 20 Sgr u 1 Thlr 221 Sgr

und 3 Thlr
Nachthemdenm

prima Chiffon 1 Thlr ganz ſchwerer Dowlas 1 Thlr 5 Sgr prima
Leinen 1 Thlr 121 Sgr ganz feines Leinen 1 Thlr 22 Sgr

Oberhemdenmeimsätze
Shirting langfaltig 5 Sgr gefüttert 71 Sgr glatt 5 und 6 Sgr

M querfaltig 10 Sgr Piqué 10 Sgr geſtickt 15 u 172 Sgr

h

25 Sgr

Damenhemden

1 Thlr 10 Sgr

Damennachthemden
i Thlr 15 Sgr und 1 Thlr 20 Sgr

Kragen u Manchettenneueſte Fagons für Herren und Damen zu diverſen Preiſen

u 1 Tblr 12

VUnterhosen
Winter 1 Thlr 121 Sgr farbige 1 Thlr 5 Sgr engliſche farbige
1 Thlr 25 Sgr weiß Vigogne 1 Thlr 121 Sgr ferner Unterhoſen
von ganz reiner Wolle ganz dicke graue Baumwollhoſen

Corsetts
Nſenders für junge Damen 1 Thlr 10 Sgr engliſch Leder grau u weiß

M Tlr 20 Sgr 1 Thlr 25 Sgr roth Rips prima mit Seide 1 Thlr
L 20 Sgr ſchwarz engliſch Leder mit Seide 2 Thlr

Mechaniques 12 u 15 Sgr prima 27 Sgr

Taschentüchers weiß Baumwolle à Dtzd 1 Thlr 7 Sgr 6 Pf weiß rein Leinen à Dtzd

I 2 Thlr 5 Sgr 2 Thlr 15 Sgr 2 Thlr 22 Sgr 3 Thlr 71 Sgr
imertaſchentücher à Dhd 1 Thlr

burgt für größte Reellität der ofſerirten Gegenſtände und iſt ſonach hier

h durch eine beſonders günſtige Gelegenheit zum vortheilhaften Einkaufe ge
diegener Weihnachtsgeſchenke geboten

m

77 S 7 F a

S reinwollene Lama à Elle von 15 Sgr an
h ussdeckenzeuge à Elle von A Sgr an

NDBDoubeljacken Stück von 1 Thlr an l462h
Kleinſchmieden 5

Maison chemiüses 2
Eineder renommirteſten Wäſchefabriken Berlins

Hauskalender in Octav 50

Haus und Wirthſchaftskalender in

R handlungen
J angemeſſenen Rabatt

I seſtickt 2 Thlr 5 Sgr geſtickt allerſchwerſte Qualität 2 Thlr 221 Sgr S Die Expedition der Saale Zeitung

Leinen langfaltig 10 Sgr prima gefüttert 15 Sgr querf gefüttert S
171 Sgr glat 8 fach 10 u 11 Sgr geſtickt reiche Muſter 221 und

prima Leinen 1 Thlr 5 Sgr prima gebleicht 1 Thlr 71 Sgr feinere e
1 Thlr 10 Sgr von feinem Herrenbuter Leinen 1 Thlr 165 Sgr
languettirt 1 Thlr 221 Sgr prima Chiffon 271 Sgr languettirt

J Tänzen u Volksmelodien bei

lange Aermel bis hinauf geſchloſſen glatt 1 Thlr 5 Sgr garnirt

Bngl Tricot Unterjackenweiß 20 u 221 Sgr 25 u 271 Sgr dicke für den Winter 1 Thlr
Szr farbig 1 Thlr 21 Sgr engliſch Vigogne 1 Thlr

171 Sgr u 1 Thlr 25 Sgr ganz dicke Baumwolljacken weiß und grau

J ohne Naht die beim Reiten nicht drücken 1 Thlr 5 Sgr dickere für den

M neueſter Methode

R oorzüglich ſttzend Pariſer Façgons grau und weiß 17 u 20 Sgr prima
a Drell und Fiſchbein 1 Thlr u 1 Thlr 71 Sgr echt franzöſiſche he

Kinder Corſetts 71 u 121 Sgr MädchenCorſetts mit und ohne

3 Thlr 20 Sgr echt Bielefelder im Preiſe bis 7 Thlr pr Dtzd leinene

Das Renommsé deſſen ſich die Firma ſeit Jahren in Berlin erfreut

1395 h

Der Verkauf dauert nur bis 15 Noubr

erkauf Haus inKüchengeräthenge
bedeutend herabgeſetzten feſten Preiſen wegen Aufgabe dieſer Geſchäftsbranche als

C Fleiſch Brod Küchen Hack u Wiegemeſſer
AuetermmesserTaschenmesser Korkzieher
Messer Geld u SchlüſsselKörbe
Fleischhack u Brodschneide MHa C

schinen eTischglocken TZeitungshalter
Garnwinden SchlüsselhalterBronce Gardinen Arme

Tafel und Wirthschaftswaagen und Gewichte
und alle dieſer Branche angehörigen Artikel bei

Otto Limml dce in HalIG gr Ulrichsſtr 4
Jerbesserte eiserne Hand Dreschmaschinen

merikaniſchen Stiftenſyſtems eigner Fabrik empfehle in viel prakiſcherer und kräftigerer Ausführung als
eher gebräuchlich Auch iſt an jeder Maſchine die Einrichtung zum ſpäteren Göpelbetrieb vorhanden

Sehr leichter Gang Reindruſch ohne zu zerſchlagen und ſolideſte Arbeit garantirt

IroOIySsüuus Eiſengießerei n Maſchinenfabrik in Dessau
Agentur und Lager bei Herrn Richard Krahmer Wettin aS

Kalender
des Boten für das Kaalthal fürlö76

9 W
J D

Pf

Quart 50 Pf
Anekdoten und Geſchichtskalender in

Quart 30 Pf
Vorräthig in allen Buch und Papier

Wiederverkäufer erhalten

Zahnhalshänder
ächte von Gebr Gehrig Hof
lieferanten NUT bei

R P ranzKe Barfüßerſtr 64
im Hauſe des Herrn Dr Lüdicke

KLinderleierkasten
J in größter Auswahl wieder ange

kommen von 1 Thlr 25 Sgr
bis 36 Thlr mit den ſchönſten

Gustav Vhüg
in Halle a/S untere Leipzigerſtr

P v ho 9
ächte chineſiſche Eſſenz

gegen Kopfſthmer und Migräue
allein zu haben bei

R Fran zKe Barfüßerſtr 64
im Hauſe des Herrn Dr Läüdicke

Künſtliche Zähne
und Plombiren

billig und ſchmerzlos

Geiſtſtr 8 Br PHh Sachsse
Gray ſche amerikaniſche

Papierwäsche
Mey KEdlich Plagwitz Leipzi

Halle a/S 1471
R FranzKo Barfüßerſtr 64

riſche Speckflundernu z uſlnn Aale
ff Vratheringe Neunaugen
SEardinen und die feinſten marin
Heringe empfiehlt II485h
W Assmann gr Ulrichsſtr 28

Prima Sahuenbutter
Thür Salzbutter

in nur feiner Waare täglich friſch bei
Aug Höhriung

den 13 Novbr Schlachtefeſt

w

billigſten
Preiſe

größte
Auswahl

bei F D V RitterP Für Wiederverkäufer Engros Lager I Etage

Zum Markte empfehle mein Lager in Wuch BucoksKn
RKockstoſſen und woll Waaren bei billigſter Preisſtellung
zu freundlicher Benutzung Em Poſten reinwoll Doubel unv
Doppel Doubeil von Frankfurt a/O angekommen wird
billigſt verkauft II Müller

Scharrngaſſe 10 alte Promenade

S Güänsepulverzum Abreiben der geſchlachteten Gänſe empfieblt
Albert Schlüter gr Steinſtraße 6

ff Braunschw Moett Loberwurst
und Sülze Kieler Sprotton und grosse
FPettbücklinge empfiehlt 1454h

A Veumanm kl Steinſtraße
Triefend fette Rieſenſlundern ff Kieler u Stral

ſunder Vücklinge geräucherten und ſauern Aal
empfing ſoeben Ed ScChuIZCe

Freitag und Sonnabend früh extra
e friſchen Seedorſch bei a 1457h
r Ed Schulze Leipzigerſtr 21

Wo ſpeiſt man
gut und trinkt

woas beſte SGooeoe

W eairiſch Bier ed SWe eon Wobei e
Brockenhaus

Sonnabend den 13 d Mts

Zweites grosses Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe wozu

ergebenſt einladet G Gross mann 1463h

änchner Brauhaus
Sonnabend Schlachtefeſt JDee den 13 d Mr

Früh Wellfleiſch I Abends diverſe Wurſt und Suppe
J H Schmiſät

Bansemn s Reſtauration
Giebichenſtein Goſenſtraße 7

Früh 8 Uhr Wellfleiſch Abends
Wurſt und Suppe Vier ff

Halliſcher Verein für Volkswohl
II Vortrag Freitag Abends S Uhr im ParterreSaale der Kaiſer

WilhelmsHalle Separateingang von der Brauhauegaſſe aus Herr Prof Dr
Bernſtein Gehör und Schall Der freie Zutritt iſt einem Jeden geſtattet

MHarsdorf Stadt Theater
Sonntag und Montag den 14 u 15 Freitag den 12 November 1875d Mts ladet zur Kirmeßz freundlichſt 4 Vorſtellung im II Abonnement

ein Ferd Kohl Auf allgemeines Verlangen

Sonnabend

Diens ag den 16 d Mts Concert Große Poſſe mit Geſang in z Abthei
und Ball im on Iſchen Locale zuſſungen und 6 Bildern von G F Berg
Harsdorf ausgeführt vom Muſik und Jacobſon Muſik von Michaelis

s Dw n er dege In Vorbereitung Otto
ommt Schweizer Fantaſie für Violinevorgetragen von Herrn Hausmann Bellmaunn Große Poſſe von Kelſch

Meine Wohnung befindet sich jetztwozu hiermit Freunde und Gönner er
gebenſt einladet Der Vorſtand Gr Ulrichsstrasse 35 II
Woneos Theater fr Geheimrath Blaeius
Freitag den 12 Nov Abends 8 Uhr Spreekaeu J m n
Grosses Extra Ooncort re uMuſttdi r Dr Metzenervom Muſikdirector r Menzeganze Capelle Verſicherung auf Trichinen
Ouv Bayadere Loreleh Die vier und mikroſkopiſche Unterſuchung

luſtigen Geſellen Solvatenchor der Schweine auf Trichinen wird auch
NarrenWalzer Concert für Poſaune auf Wunſch des Schlachtenden im Hauſe
Abendlied Ein Jahrmarkt in deſſelben beſorgt r Dittmmer

Krähwinkel Potpourri 13226 Luckengaſſe 12
Entree à Perſon 50 Pf

Gold u Silber kauft zum höchſten PreiſeBillets 3 St für 1 Mark ſind
vorher zu haben im Cigarrengeſchäft der A Teichmann Goldarbeiter

W II m

s 30 v gr Ulrichſtr 38 Herren Steinbrecher Jasper Markt 1Barfüßerſtr 11 part Eing Schulgaſſe

Se und Lalag don Otto dende

y m du J un n n n m h u 8 e I I

Verein Geſelligkeit er e eigen

im Hause des Hrn Eduard Heckert

verpflichteter Fleiſchebeſchauer
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